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Berufspraktische Erfahrungen („Praktika“) im Rahmen des Bachelor-Studiums am 
Institut für Sportwissenschaft (ISPW) der Universität Bern 

Informationen für Betreuungspersonen 

Vielen Dank, dass Sie bereit sind, unseren Studentinnen und Studenten in Ihrem Umfeld berufspraktische 
Erfahrungen zu ermöglichen. 

Ausgangslage 

Die Bachelor-Studierenden am Institut für Sportwissenschaft der Universität Bern haben die Aufgabe, in 
ihrem zweiten und dritten Studienjahr berufspraktische Erfahrungen zu sammeln (welche wir der Einfachheit 
halber „Praktika“ nennen), um einen Einblick in mögliche spätere (sportbezogene) Berufsfelder zu erhalten. 
Auch Tätigkeiten in einem normalen Anstellungsverhältnis können sich die Studierenden als „Praktikum“ 
anrechnen lassen. 

Die Studierenden haben ihr erstes Studienjahr mit einem anspruchsvollen Propädeutikum abgeschlossen. 
Dabei sind sie in sieben sportpraktisch-methodischen und sieben theoretischen Fächern geprüft worden. Die 
Sportstudierenden haben in ihrem ersten Studienjahr kaum methodisch-didaktische Ausbildung erhalten. 

Praktikumsinhalt 

Eine Einrichtung/Institution ist als Praktikumsstelle nur anerkannt, wenn Sport/Bewegung in irgendeiner 
Form instruiert, inszeniert, organisiert, begleitet oder kommentiert wird. 

Praktikumsdauer 

Ein Praktikum hat einen Mindestumfang von ca. 60 effektiven Arbeitsstunden (inkl. z.B. Lektionsvor- und 
Nachbereitung und Erstellen des Praktikumsberichts), kann aber bis zu einem Umfang von 200 Arbeitsstun-
den als Studienleistung angerechnet werden. Das Praktikum kann als Blockpraktikum oder über längere Zeit 
verteilt absolviert werden. Die Studierenden klären im Rahmen des Vorstellungsgesprächs mit Ihnen als 
Praktikumsanbieter*in ab, welcher Praktikumsumfang und -zeitraum möglich und sinnvoll ist. 
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Die Praktika müssen von den Studierenden so organisiert werden, dass keine Konflikte mit den Zulassungs-
bedingungen zu den Leistungskontrollen in Veranstaltungen des Haupt- und Nebenfachstudiums entstehen 
(z.B. Absenzenregelungen in Seminaren oder Praxisveranstaltungen). 

Erwartungen an Sie als Praktikumsanbieter*innen 

Von den Praktikumsanbietenden wünschen wir uns, dass die Studierenden 
• einen Einblick in die Aufgaben, Struktur, Organisation, Prozesse und Einbettung Ihrer Organisation/

Firma/Institution erhalten,
• während des Praktikums betreut werden oder (wo eine enge Betreuung nicht möglich ist) zumindest

eine angemessene Aufgabe zugeteilt erhalten (auch selbstständiges Arbeiten – z.B. Stellvertretun-
gen als sportunterrichtende Lehrkraft - werden von uns als Praktika anerkannt),

• wo möglich, Rückmeldung über ihre erbrachte Leistung erhalten.

Nach Abschluss des Praktikums bitten wir Sie als Praktikumsanbietende, das Formular „Praktikumsbestäti-
gung“, auf welchem die Praktikantinnen und Praktikanten den Zeitraum, den Umfang und die wesentlichen 
Inhalte des Praktikums festgehalten haben, zu unterschreiben. Es ist möglich, aber nicht nötig, auf diesem 
Formular eine Leistungsbeurteilung vorzunehmen. Als Praktikumsbestätigung kann von den Praktikantinnen 
und Praktikanten auch ein Arbeitszeugnis eingereicht werden.  

Eine finanzielle oder materielle Entschädigung der Praktikantinnen und Praktikanten seitens der Prakti-
kumsanbieter ist möglich, aber nicht nötig. Die Entschädigungsfrage sollte im Verlauf des Vorstellungsge-
sprächs geklärt und eventuell schriftlich festgehalten werden. 

Eine Entschädigung der Praktikumsbetreuer durch das ISPW ist nicht möglich. 

Beurteilung des Praktikums - Praktikumsbericht 

Die Praktikantin/der Praktikant reicht bei den Praktikumsbeauftragten des ISPW einen fünfseitigen 
schriftlichen Praktikumsbericht ein. Der Praktikumsbericht beinhaltet einen „Blick hinter die Kulissen“ der 
Praktikumsstelle, eine ausführliche Schilderung der Praktikumstätigkeiten und eine Reflexion (Selbstbeurtei-
lung, Relevanz von Studieninhalten für die Praktikumstätigkeit). Der Bericht bildet die Hauptgrundlage für die 
Beurteilung des Praktikums (bestanden/nicht bestanden). Ist eine Leistungsbeurteilung seitens der 
Praktikumsanbieter*innen Teil der Praktikumsbestätigung, dann kann diese in die Beurteilung mit 
einfliessen. 

Auskunft 

Für Fragen oder bei auftretenden Problemen während eines Praktikums stehen wir Ihnen als Praktikumsbe-
auftragte des ISPW gerne zur Verfügung: 

Christoffer Klenk 
Institut für Sportwissenschaft 
Bremgartenstr. 145, 3012 Bern 
Telefon +41 31 684 56 67 
Email: christoffer.klenk@unibe.ch

HERZLICHEN DANK 
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